Gemeinderat


41. Sitzung vom 5. November 1999


Sitzungsbericht





(Beginn um 9 Uhr.)





Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Mag Heidemarie Unterreiner, Ilse Forster und Mag Franz KARL.


Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Gerhard Göbl, Rudolf Klucsarits, Ursula Lettner, Patrizia Fürnkranz-Markus, Brigitte Reinberger, Heidrun Schmalenberg, Brigitte Schwarz-Klement, Erich VALENTIN, Mag Maria Vassilakou, Kurt Wagner, Renate Winklbauer und Inge Zankl.


Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung. 


 1.  Entschuldigt sind die GRe Georg Fuchs, Dr Johannes Hahn und Alessandra Kunz sowie StR Dr Friedrun Huemer.


 2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet: 


1. Anfrage (PrZ 124/GM/99�KSP): GR Gerda Themel an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur:


In welcher Form wird die Evaluierung bei den 3�Jahresverträgen, die mit Theatern und anderen Kulturinstitutionen abgeschlossen wurden, erfolgen?


2. Anfrage (PrZ 134/GM/99�KLF): GR Dr Wolfgang Alkier an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:


In der heutigen Gemeinderatssitzung wird dem Verein 'Österreichische Blumenwerbung' auf Grund seines � mit pekuniären Problemen begründeten � Ansuchens Ankündigungsabgabe in Höhe von 181 755 ATS refundiert. In welchen anderen Fällen wurde in der Vergangenheit � mit welcher Begründung � ebenfalls bereits die Ankündigungsabgabe refundiert?


3. Anfrage (PrZ 88/GM/99�KGR): GR Mag Christoph Chorherr an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:


Werden Sie nun, nachdem im Stadtsenat die 127 Millionen ATS Subvention für ein zweites Parkhaus in Erdberg von der Tagesordnung abgesetzt worden ist, sich dafür einsetzen, dass die Zweckbindung der Einnahmen der Parkometerabgabe aufgehoben wird, um das Geld für sozialpolitisch sinnvollere Zwecke einzusetzen, wie beispielsweise die Förderung von Kindergruppen, die Unterstützung von Förderungsprojekten für Frauen am Arbeitsmarkt oder Maßnahmen zur Integration von Migrantinnen und Migranten?


4. Anfrage (PrZ 98/GM/99�KVP): GR Patrizia Fürn-kranz�Markus an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination:


Welche Gründe haben Sie als zuständigen Stadtrat dazu bewogen, bei einem Radweg in der Argentinierstraße im 4. Bezirk gegen den einstimmigen Bezirksvertretungsbeschluss aufzutreten und zu entscheiden, sich hingegen im 9. Bezirk die Entscheidung der Bezirksvertretung betreffend der Errichtung eines Radwegs zu beugen, die Sie selbst als lebensgefährlichen Wahnsinn bezeichnet haben?


 3. (PrZ 46/AG/99) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des GR Friedrich Strobl eine Aussprache über das Thema "Nahversorgung in Wien" statt. 


 4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums wurden 19, der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 7, der Österreichischen Volkspartei 1 sowie der Freiheitlichen Partei Österreichs 23 schriftliche Anfragen eingebracht:


(PrZ 2770/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an den Bürgermeister, betreffend aktueller Stand der Untersuchungen beim "Wiener Baukartell" sowie bei "Teleges".


(PrZ 2771/GF/99) Anfrage des GR Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner an den Bürgermeister, betreffend Angemessenheit von finanziellen Vergünstigungen für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und deren Angehörige.


(PrZ 2772/GF/99) Anfrage des GR Marco Smoliner sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Fragebogenaktion und Erhebungen über Zweitwohnsitzinhaberinnen und Zweitwohnsitzinhaber in Wien.


(PrZ 2773/GF/99) Anfrage der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Kostendeckung diverser Gemeinde- und Landesabgaben.


(PrZ 2774/GF/99) Anfrage der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend MA 26.


(PrZ 2775/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Arbeitssituation der Kindergärtnerinnen und Kindergärtner der Gemeinde Wien.


(PrZ 2776/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend diplomierte Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter der MA 11, Amt für Jugend und Familie.


(PrZ 2777/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Hortwesen und ganztägige Betreuung in Wien.


(PrZ 2778/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Lehrlings- und Gesellenheime der MA 11.


(PrZ 2779/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend zweisprachige Kindergärten.


(PrZ 2780/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Informati-�
on und Sport, betreffend Kriterien für Kindesabnahmen durch das Amt für Jugend und Familie.


(PrZ 2781/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Pflegeelternsystem in Wien.


(PrZ 2782/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Situation im Gesellenheim der MA 11, Zohmanngasse.


(PrZ 2783/GF/99) Anfrage der GRe Mag Alexandra Bolena und Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Aktion "Familienauto" - Unterstützungsaktion für Mehrkinderfamilien beim Ankauf von neuen Kraftfahrzeugen.


(PrZ 2784/GF/99) Anfrage des GR Marco Smoliner sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Besetzung, Aufgabenbereich und Auslastung des Flüchtlingsreferates.


(PrZ 2785/GF/99) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Hanappi Stadion.


(PrZ 2786/GF/99) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Überwachung der Berufsausübung.


(PrZ 2787/GF/99) Anfrage der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend Wiener Kindertheater.


(PrZ 2788/GF/99) Anfrage der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, Jugend, Soziales, Information und Sport, Kultur, Gesundheits- und Spitalswesen, Planung und Zukunft, Umwelt und Verkehrskoordination sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Leasing.


(PrZ 2820/GF/99) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Energiesparcontracting in Wien.


(PrZ 2821/GF/99) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Fahrtendienst für behinderte Menschen.


(PrZ 2822/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Berechnung des verfügbaren Pflegepersonals bei Maßnahmen des zweiten Bildungsweges.


(PrZ 2823/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Subventionsansuchen an den Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen.


(PrZ 2824/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Immunisierung gegen Diphtherie bei Erwachsenen.


(PrZ 2825/GF/99) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend geplante Übersiedlung des Gottfried-von-Preyer´schen Kinderspitals.


(PrZ 2826/GF/99) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung sowie Planung und Zukunft, betreffend Anwendung des § 69 der Bauordnung über "Unwesentliche Abweichungen von Bebauungsvorschriften".


(PrZ 2817/GF/99) Anfrage der GRe Dr Johannes Hahn und Ingrid Lakatha an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Vorfälle sexueller Diskriminierung in den Wiener Gemeindespitälern.


(PrZ 2793/GF/99) Anfrage des GR Dr Herbert Madejski an den Bürgermeister, betreffend Lainzer Tunnel.


(PrZ 2794/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl und Mag Helmut Kowarik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Änderung der EDV-Zulagen beim Magistrat.


(PrZ 2795/GF/99) Anfrage der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Susanne Kovacic, Gert Wolfram und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend Dienstreisen anlässlich der Johann Strauß-Ausstellung in China.


(PrZ 2796/GF/99) Anfrage der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Susanne Kovacic, Gert Wolfram und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend Evaluierung der Theaterkampagne.


(PrZ 2797/GF/99) Anfrage der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, Susanne Kovacic, Gert Wolfram und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend "Reform" der Wiener Filmförderung.


(PrZ 2798/GF/99) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik und Michael Kreißl an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Situation der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im AKH.


(PrZ 2799/GF/99) Anfrage der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Gerold Saßmann und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Disziplinarverfahren von Frau Ute Bock, Heimleiterin des Gesellenwohnheimes der Gemeinde Wien.


(PrZ 2800/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betref-�
fend Krankenanstalt Rudolfstiftung - Nutzung der von der Krankenschule genutzten Räumlichkeiten in der Boerhaavegasse 13 für den Krankenhausbetrieb.


(PrZ 2801/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend SMZ-Ost und Donauspital - Bewerbung von Hausarbeiterinnen und Hausarbeitern als Abteilungshelferinnen und Abteilungshelfer.


(PrZ 2802/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Rahmenvereinbarung zwischen Magistrat der Stadt Wien und Gewerkschaft der Gemeindebediensteten zur personenbezogenen Datenverarbeitung.


(PrZ 2803/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend SMZ-Ost - Gerät für die periphere Angiographie, neues Computersystem im Röntgen.


(PrZ 2804/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Erlass MD-872-3/95 (KAV-GD-320/95/PAL).


(PrZ 2805/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Fremdfirmen im SMZ-Ost.


(PrZ 2806/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Personalzulage (PZ) im Bereich des Krankenanstaltenverbundes.


(PrZ 2807/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend automatisches Transportsystem im SMZ-Ost.


(PrZ 2808/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Krankenanstalten Arbeitszeitgesetz.


(PrZ 2809/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Abbau von Abteilungshelferinnen-Dienstposten im Krankenanstaltenverbund.


(PrZ 2810/GF/99) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Verlegung der Küche vom Pulmologischen Zentrum in das Psychiatrische Krankenhaus Baumgartner Höhe.


(PrZ 2811/GF/99) Anfrage des GR Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft, betreffend Lainzer Tunnel.


(PrZ 2812/GF/99) Anfrage der GRe Karl Ramharter, Brigitte Reinberger und Nikolaus Amhof an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Verkehrskoordination Alserbachstraße.


(PrZ 2813/GF/99) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Karl Ramharter, Nikolaus Amhof und Barbara Schöfnagel an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Ausbau des E-Tankstellen-netzes.


(PrZ 2814/GF/99) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Karl Ramharter, Nikolaus Amhof und Barbara Schöfnagel an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Erfahrung der MA 48 mit Öko-Diesel.


(PrZ 2815/GF/99) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Barbara Schöfnagel und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Baumschäden durch Bauarbeiten.


(PrZ 2769/MDGF/99) Die GRe Susanne Jerusalem und Mag Maria Vassilakou sowie Freundinnen und Freunde haben eine an den Bürgermeister gerichtete Anfrage, betreffend Drogenrazzia im Gesellenheim Zohmanngasse und das Verhalten der Stadt Wien gegenüber Heimleiterin Ute Bock, eingebracht und gemäß § 36 Abs 5 der Geschäftsordnung die dringliche Behandlung verlangt.


An Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums 4, der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 4, der Österreichischen Volkspartei 2 sowie der Freiheitlichen Partei Österreichs 1:


(PrZ 2789/GAt/99) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Unterstützung der Stadt Wien bei der Gründung einer österreichischen Sektion von "Transparency International", 2. Versuch, wird dem Bürgermeister zugewiesen.


(PrZ 2790/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner, betreffend erleichterten Zugang zu sozialen Diensten für ältere Migrantinnen und Migranten, wird den GRAen für Gesundheits- und Spitalswesen sowie Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.


(PrZ 2791/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Pflegegeld-Infosystem, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 2792/GAt/99) Der Antrag der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Notrufsystem, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.


(PrZ 2827/GAt/99) Der Antrag der GR Alessandra Kunz, betreffend fehlende Dienstposten und angeordnete Überstunden für Pflegepersonen in der Universitätskinderklinik, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.


�
(PrZ 2828/GAt/99) Der Antrag der GR Alessandra Kunz, betreffend Personalmangel in städtischen Pflegeheimen, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.


(PrZ 2829/GAt/99) Der Antrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend Finanzierung von Fahrradbügeln durch politische Parteien, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 2830/GAt/99) Der Antrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend Energiesparlampen in Wohnhausanlagen und öffentlichen Gebäuden der Stadt Wien, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 2818/GAt/99) Der Antrag der GRe Gerhard Pfeiffer und Patrizia Fürnkranz-Markus, betreffend die Organisation der Überprüfung von Ladezonen, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 2819/GAt/99) Der Antrag der GRe Gerhard Pfeiffer und Patrizia Fürnkranz-Markus, betreffend die Aufstellung von Hinweistafeln bei beschrankten Bahnübergängen, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 2816/GAt/99) Der Antrag der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke, betreffend AKH - Garderobekästen, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.


 5. Folgende Gemeinderäte haben ihre Mandate zurückgelegt: GR Dr Peter Pilz mit Wirkung vom 28. Oktober 1999 sowie die GRe Robert Egghart und Ing Peter Westenthaler mit Wirkung vom 29. Oktober 1999. Der Bürgermeister hat gemäß § 92 Abs 2 der Wiener Gemeindewahlordnung auf die dadurch freigewordenen Mandate die in Betracht kommenden Ersatzmitglieder, auf das freigewordene Restmandat von den "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" Frau Hannelore Weber, auf das freigewordene Restmandat von der Freiheitlichen Partei Österreichs Herrn Mag Gerald Ebinger sowie für den Wahlkreis Simmering im Wahlvorschlag der Freiheitlichen Partei Österreichs Frau Gertraud Steiner, in den Gemeinderat berufen.


(Die GRe Hannelore Weber, Gertraud Steiner und Mag Gerald Ebinger leisten das Gelöbnis gemäß § 19 WStV.)


Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer würdigt das verdienstvolle Wirken der ausgeschiedenen Gemeinderatsmitglieder.


 6. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:


(PrZ 306-GJS, P 2) Dem Verein der Freunde der Musiklehranstalten der Stadt Wien wird zur Unterstützung seiner Vorhaben im Jahr 1999 laut Magistratsbe�richt eine Subvention in der Höhe von 780 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushalts�stelle 1/2720/757 vorgesehen.


(PrZ 308-GJS, P 3) Dem Verband Wiener Volksbildung wird für die im Jahr 1999 im Rahmen der Wiener Volkshochschulen� geplanten Bildungsaktivitäten des Jüdischen Instituts für Erwachsenenbildung laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 150 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 vorgesehen.


(PrZ 303-GJS, P 5) 1) Für den Abbruch von Gebäuden und für die Errichtung eines Rasenspielfelds für die Nachwuchsmannschaften auf der Sportanlage in 10, Eibesbrunnergasse 19  wird eine sachliche Genehmigung in der Höhe von 5 000 000 ATS auf der Haushaltsstelle 1/2620/050 erteilt. 2) Der vorgelegte Vertrag zwischen der Stadt Wien und dem Wiener Fußballverband wird genehmigt.


(PrZ 302-GJS, P 7) Der Abschluss der im vorgelegten Entwurf beigeschlossenen Ergänzungsvereinbarung zwischen der GESIBA, Gemeinnützige Siedlungs� und Bauaktiengesellschaft in 1, Eßlinggasse 8�10 und der Stadt Wien, betreffend den Mietvertrag über das Schulgebäude in 22, Hammerfestweg 1, wird genehmigt.


(PrZ 293-GJS, P 8) Dem Verein "Österreichische Gesellschaft Rettet das Kind � Landesverband Wien" wird zur Ermöglichung von Adaptierungsarbeiten im Jahr 1999 laut Magistratsbericht eine Sub�vention in der Höhe von 250 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.


(PrZ 203-M07, P 10) Der Pfarre Lichtental wird für die Veranstaltung "Internationale Schuberttage 1999" eine Subvention in der Höhe von 200 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf der Haushalts�stelle 1/3819/757 vorzunehmen.


(PrZ 248-M07, P 11) Dem Verein "Musikalische Jugend Österreichs" wird für die Installation des neuen Kartenverkaufssystems eine Subvention in der Höhe von 500 000 ATS gewährt, die auf Haus�haltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voran�schlags 1999, zu bedecken ist.


(PrZ 250-M07, P 12) Der Luna Film GesmbH wird für die Durchführung des 11. Internationalen Kinder�film-festivals im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 250 000 ATS gewährt, die auf der Haushaltsstelle 1/3819/757 im Voranschlag 1999 bedeckt ist.


(PrZ 262-M07, P 13) Für die Förderung der Restaurierungsarbeiten an den folgenden Kirchen werden die ange�führten Subventionen (Gesamtsumme 600 000 ATS) genehmigt.


1, Stephansplatz, Dom                      300 000 ATS


                      (21 801,85 EURO)


4, Karlsplatz, Kirche St Karl            300 000 ATS


                      (21 801,85 EURO)


Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3620/777 gegeben.


(PrZ 246-M07, P 14) Der Übersetzergemeinschaft wird für die Vergabe eines Preises und Stipendien an literarische Übersetzerinnen und Übersetzer eine Subvention in der Höhe von 320 000 ATS zuerkannt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt ist.


(PrZ 263-M07, P 16) Dem Kunstverein Wien wird für die Durchführung der Literaturtage "Sprachinseln" eine Subvention in der Höhe von 400 000 ATS, zu Lasten der Haushaltsstelle 1/3813/757, gewährt.


(PrZ 264-M07, P 17) Der Österreichischen Exilbibliothek/Dokumentationsstelle für neuere österreichische Literatur wird laut Magistratsbericht für das Symposium "Altes Land, Neues Land" eine Subven�tion in der Höhe von �
747 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3300/757 zu bedecken ist.


(PrZ 65-GGS, P 18) Die MA 47 wird ermächtigt, für Personen, die nach dem Wiener Sozialhilfegesetz Pflege in Anspruch nehmen könnten, Hospiz� sowie Assessmentleistungen in den Wiener städtischen und in privaten Pflege�heimen unter folgenden Bedingungen anzubieten und mit den privaten Trägern Vereinbarungen über die Kostentragung abzuschließen:


a) Die Grundlage für Hospiz� und As�sessmentleistungen bildet der zwischen dem Pflegeheimpatienten und der Stadt Wien abge�schlossene privatrechtliche Vertrag.


b) Für den Betreuungszeitraum werden vom Patienten die Höhe des jeweils gültigen und täglich auflaufenden Pflegeentgelts für den Zeitraum der Pflege maximal 80 Prozent der Pension und des Pflegegelds (entsprechend den Bestim�mungen des Bundespflegegelds bzw des Wiener Pflegegeldgesetzes) sowie 80 Prozent aus sämtlichen zusätzlichen Einkommen (z B Leibrente, Einkünf�te aus Vermietungen, etc) begehrt. Die restli�chen Pensionsanteile, die Anteile des restli�chen Einkommens sowie die restlichen Pflegegel�danteile haben der pflegebedürftigen Person zu verbleiben.


c) Es werden weder die/der Gattin/Gatte, Angehörige noch sonstige betreuende Per�sonen (z B El�tern oder Kinder) zur Beitrags�leistung herange�zogen; soferne der Pflege�bedürftige unterhalts�berechtigte Angehörige hat, wird der zu lei�stende 80-prozentige Pensionsanteil entsprechend den geltenden Regress�linien, festgelegt nach den gesetzlichen Be�stimmungen des Allgemeinen Sozialversicherungsgeset-zes (§ 324), verrin�gert.


d) Bestehendes Vermögen wird grundsätz�lich nicht zur Deckung der Differenzkosten auf die festgesetzten Pflegeentgelte herangezogen; ein Zugriff auf bestehendes Vermögen würde nur dann erfolgen, wenn der Patient die vereinbar�ten 80 Prozent seiner Einkünfte sowie das anteilige Pflegegeld für den Betreuungszeitraum nicht leistet und Klage gegen den Patienten geführt werden müsste.


(PrZ 342-GPZ, P 19) Plan Nr 6971: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Hüttelberg�straße, Bezirksgrenze, Straßenfluchtlinie (Linienzug 1�2), Bezirksgrenze (Linienzug 2�3), Straßenfluchtlinie (Linienzug 3�4), Wickengas�se, Pappelstraße (Linienzug 5�19) im 14. Be�zirk, KatG Hütteldorf (Beilage Nr 200/99).


(PrZ 350-GPZ, P 20) Plan Nr 6866: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Heschweg�Sa�natoriumstraße (Linienzug a�b), Sanatoriumstra�ße, Linienzug c�d, Spiegelgrundstraße (Bezirks-grenze), Flötzersteig, Krafft�Ebing�Gasse, Freumbichlerweg, An der Niederhaid, Linienzug e�h, Dehnegasse, Linien�zug i�j im 14. Bezirk, KatG Hütteldorf (Beilage Nr 201/99).


(PrZ 359-GPZ, P 21) Plan Nr 7312: Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Trabrennstraße, Vor�gartenstraße und dem Linienzug 1�5 im 2. Be�zirk, KatG Leopoldstadt (Beilage Nr 202/99).


(PrZ 360-GPZ, P 22) Plan Nr 6528: Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Vorgartenstraße, Hil�lerstraße, Engerthstraße und Kafkastraße im 2. Bezirk, KatG Leopoldstadt (Beilage Nr 203/99).


(PrZ 361-GPZ, P 23) Plan Nr 6686: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Mariahilfer Straße, Linienzug 1�2, Schwendergasse, Hollergasse, Sechshauser Straße, Grimmgasse, Dadlergasse im 15. Bezirk; KatG Rudolfs�heim (Beilage Nr 204/99).


(PrZ 362-GPZ, P 24) Plan Nr 7004: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Mexikop�latz, Handelskai, Machstraße und Engerthstraße im 2. Bezirk, KatG Leopoldstadt (Beilage �Nr 205/99).


(PrZ 363-GPZ, P 25) Plan Nr 6975: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Marol�tingergasse, Josef�Weinheber�Platz, Steinbruch�straße (Bezirksgrenze), Huttengasse und Brei�tenseer Straße im 14. Bezirk, Kat, G. Breiten�see und KatG Ottakring (Beilage Nr 206/99).


(PrZ 320-GPZ, P 28) Eine außerordentliche Mitgliedschaft der Stadt Wien unter Federführung der MA 29 beim Österreichischen Beton�verein in 4, Karlsgasse 5, wird genehmigt.


(PrZ 332-GPZ, P 30) Die MA 41 wird ermächtigt, ermäßigte Kostensätze für die Bereit�stellung der Rasterdaten der Mehrzweckkarte für Forschungs� und Lehrtätigkeiten gemäß vorge�legter Vereinbarung abzuschließen.


(PrZ 334-GPZ, P 31) Plan Nr 7191: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Hirschstett�ner Straße, Pogrelzstraße, Linienzug 1�4, Pog�relzstraße, Kagraner Anger und Siebenbürger�straße im 22. Bezirk, KatG Kagran (Beilage Nr 209/99).


(PrZ 335-GPZ, P 32) Plan Nr 7302: Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Langobardenstraße, Straßäckergasse, Linienzug 1�2, Keimweg, Zschokkegasse�, Linienzug 3�4, Tamariskengasse, Linienzug 5�9, Wulzendorfstraße, Linienzug 10�11, Gemeindeaugasse, Heinrich�Lefler�Gasse, Schickgasse und Markgraf�Ge-rold�Gasse sowie zwischen Langobardenstraße und Linienzug 12�15 im 22. Bezirk, KatG Stadlau und Aspern (Beilage Nr 210/99).


(PrZ 336-GPZ, P 33) Plan Nr 7303: Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Erzherzog�Karl�Straße, Lavaterstraße, Linienzug 1�6, Aspern-straße und Linienzug 7�8 im 22. Bezirk, KatG Aspern (Beilage Nr 211/99).


(PrZ 318-GPZ, P 34) Dem Club der Universität Wien wird für die Durchführung seiner wissenschaftlichen Vorhaben, insbesondere für die Redaktions� und Übersetzungskosten im Rahmen der Herausgabe des Handbuchs "Geisteswissenschaften Wien. Themen, Projekte, Kontakte", des "Kommentierten Vorle�sungsverzeichnisses" und für die Herausgabe des Textposters "Der Universitätscampus" sowie die teilweise Abdeckung der Reise�, Aufenthalts�, Bewerbungs� und Dokumentationskosten im Rah�men der Veranstaltungsreihe "Diskurs", eine Subvention in der Höhe von 200 000 ATS (14 534,57 EURO), zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757, gewährt.


(PrZ 329-GPZ, P 35) Der Österreichischen Akademie der Wissenschaften wird zur Förderung ihrer Tätig�keit, insbe-�
sondere zur Unterstützung der Pro�jekte "Gedächtnis�Ort Wien: Johann Nestroys semiotische Schichtung (Sprache, Mode, Gattung)" (100 000 ATS), "Normierung der 'Er�fahrungen aus dem Leben des Alltags' � Fotose�rie � an sprachgesunden Wienerinnen und Wiener im Alter von 50 bis über 90 Jahren" (110 000 ATS), "Zwei Jahrhunderte Wiener Be�völkerungsgeschich�te" (200 000 ATS), "Kultur des Alters. For�schungsgestützte Klärung eines �gesellschafts�politischen Aufgabenbereiches in Wien" (168 000 ATS), "Stadt und Technik" (140 000 ATS) und "The Austrian Presidency of the European Union: Assessment and Perspec�tives" (80 000 ATS), eine Subvention in der Höhe von insgesamt 798 000 ATS (57 992,92 EURO), zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757 gewährt.


(PrZ 331-GPZ, P 36) Dem Verein zur Förderung der Humanethologischen Forschung wird für die teil�weise Abdeckung der Reise�, Aufenthalts� und Honorarkosten sowie der Kosten für die Bewer�bung im Rahmen der Tagung "Grenzen des Mensch�seins" eine Subvention in der Höhe von 150 000 ATS, zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757, gewährt.


(PrZ 365-GPZ, P 37) Dem Institut für den Donauraum und Mitteleuropa wird für die Durchführung seiner wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 1999 eine Subvention in der Höhe von 350 000 ATS (25 435,49 EURO), zu Lasten der Haushaltsstelle des Voranschlags 1999 1/2891/757, gewährt.


(PrZ 317-GPZ, P 38) Die MA 14 wird ermächtigt, mit der Firma Hypo Steiermark Mobi�lienleasing Ges.m.b.H., 8010 Graz, Joanneumring 18, einen Leasingvertrag für ein Bandkassetten�Archivsystem der Firma BWB Con�sulting EDV Beratung Ges.m.b.H., 2, Obere Donaus�traße 95, mit jährlichen Gesamtkosten in der Höhe von 1 531 776,36 ATS abzuschließen. Das Erfordernis von 25 529,60 ATS ist im Voran�schlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/0161/700 und das Erfor�dernis von 102 118,43 ATS auf Haushaltsstelle 1/0162/700 bedeckt. Der Magistrat wird er�mächtigt, Preis�anpassungen, die infolge von Veränderungen der Kapitalverzinsung bei den Leasingraten notwen�dig werden, vorzunehmen.


(PrZ 341-GPZ, P 39) Plan Nr 7157: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Währinger Straße, Berggasse und Bezirksgrenzen zum 2. sowie 1. Bezirk (Roßauer Lände und Maria-There�sien�Straße) im 9. Bezirk, KatG Alsergrund sowie Festsetzung einer Schutzzone und einer Wohnzone gemäß §§ 7 und 7a der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 212/99).


(PrZ 274-GUV, P 42) 1) Aufgrund des Ergebnisses des offenen Verfahrens MA 48/V 4 � 3/99 vom 14. Juli 1999 betreffend der Altpapiersammlung mit Sammel�fahrzeugen im 3. Wiener Gemeindebezirk wird die MA 48 zu den im Magistratsbericht angeführten Konditionen ermächtigt, mit der Firma A.S.A. Abfall Service AG, 2325 Himberg, Industriestra�ße 60 einen Vertrag für den Zeitraum vom 2. Jänner 2000 bis 31. Dezember 2001 abzu�schlie�ßen. 2) Die MA 48 wird ferner ermächtigt, den Vertrag bei ordnungsgemäßer Leistungserfüllung und entsprechender Wirtschaftlichkeit insgesamt zweimal um zwei weitere Jahre zu verlängern.


(PrZ 554-GWS, P 44) 1) Der Verkauf von Teilflächen der Liegenschaft EZ 101, KatG Aspern, je zur Hälf�te an Frau Gabriele und Herrn Leopold Zehetmayr und


2) der Verkauf von Teilflächen der Liegenschaft EZ 101, KatG Aspern, an Herrn Leopold Zehetmayr wird zu den im Bericht der MA 69 vom 26. August 1999, �Zl MA 69�1�T�22/423/99, angeführten Bedingungen genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 557-GWS, P 45) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 1936, KatG Stad�lau, je zur Hälfte an Frau Elfriede und Herrn Alois� Hödl wird zu den im Bericht der MA 69 vom 6. September 1999, Zl MA 69�1�T�22/962/99, angeführten Bedingun�gen geneh�migt.


(PrZ 532-GWS, P 46) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung der Liegen�schaft EZ 2250, KatG Simmering, not�wendigen Trans�aktion, d i 


1) Verkauf des Grundstücks 608/1, EZ 723, KatG Simme�ring, an Ber�tram Moser zwecks Einbeziehung in den Bauplatz und 


2) Übertragung der Grundstücke 176/3, EZ 462, 177/4, 179/3 und ./5, EZ 2265, KatG Simmering, ins öf�fentliche Gut durch die Stadt Wien ohne Anrechnung zwecks Übertragung von Flächen, für die keine Ab�tretungsverpflichtung besteht, ins öffentliche Gut, zu den im Bericht der MA 69 vom 16. August 1999, Zl MA 69-1-T-11/213/98, ange�führten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 542-GWS, P 47) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung der Liegen�schaft EZ 709 u a, KatG Erlaa, not�wendigen Trans�aktion, d i 


1) Kauf von Teilflächen des Grundstücks 114/3, EZ 859, KatG Erlaa, von Ing Franz Karl und Rosa Novacek zwecks Abtretung ins öffentli�che Gut und 


2) Kauf einer Teilfläche des Grund�stücks 114/4, EZ 155, KatG Erlaa, von Maria Andrea Loudon und Miteigen�tümer zwecks Abtre�tung ins öffentliche Gut, zu den im Bericht der MA 69 vom 16. August 1999, Zl MA 69-1�T-23/328/97, ange�führten Be�dingungen wird genehmigt.


(PrZ 553-GWS, P 48) 1) Der Verkauf von Teilflächen der EZ 165, KatG Schwechat, im Ausmaß von 9 052 m², an die Stadtge�meinde Schwechat,


2) der Ankauf der EZ 749, KatG Margare�then am Moos�, im Ausmaß von 189 579 m², von der Stadtge�meinde Schwechat und


3) die Einräumung einer Ankaufsoption über Teil�flächen der EZ 165, KatG Schwechat, im Ausmaß von 74 565 m², an die Stadt�gemeinde Schwechat zu den im Bericht der MA 69 vom 30. August 1999, Zl MA 69-3�T�24/102/95, angeführten Bedingun�gen wer�den genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 162-GFW, P 50) 1) Für die Errichtung eines Zubaus der Onko�Hämatologischen Abteilung wird dem Hilfswerk Austria eine Subvention im Ausmaß einer einmaligen Zahlung von 800 000 ATS gewährt. 2) Die Magistratsdirektion � Hilfs� und Sofortmaßnahmen wird ermächtigt, einen Vertrag mit dem Hilfswerk Austria abzuschließen.


(PrZ 174-GFW, P 55) Den nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtun�gen werden Beiträge bzw sonstige Subventionen von 1 037 163 ATS ge�währt, und zwar:


Haushaltsstelle 1/0600/777  


�
Verein Jugend am Werk             887 163 ATS


Haushaltsstelle 1/0610/777  


Verein Arge Bio�Bauernmarkt 


Freyung                                      150 000 ATS


                                                1 037 163 ATS


(PrZ 292-GJS, P 59) Der Zubau zur Schule in 10, Quellenstraße 54, nach den Plänen des Architekten Dipl Ing Steffel wird genehmigt. Die Schätz�kosten in der Höhe von 67 800 000 ATS werden genehmigt. Im Voranschlag 1999 ist auf Haus�haltsstelle 1/2101/010 ein Betrag von 5 000 000 ATS vor�gesehen. Für das Resterfor�dernis ist in den Voran�schlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 307-GJS, P 60) Die MA 53 wird ermächtigt, mit der Ideenagentur Austria � Verein zur Förderung neuer Ideen für Österreich (IDA), 1, Opernring I/R/3, im Sinne des vorgelegten Angebots vom 17. September 1999 bezüglich des 3. Theodor Herzl�Symposion 2000 einen ent�sprechenden Vertrag abzuschließen.


(PrZ 256-M07, P 61) Für die Instandsetzung der angeführten Objekte werden die folgenden Subven�tionen (Gesamtsumme 3 914 560 ATS � entspricht 284 482,17 EURO) genehmigt.


18, Teschnergasse 37                 685 150 ATS


18, Teschnergasse 39                 645 410 ATS


13, Ghelengasse 32                 1 284 000 ATS


  9, Porzellangasse 22, 22A     1 000 000 ATS


  8, Strozzigasse 40                    300 000 ATS


Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3630/778 gegeben. Für die Bedeckung der allen�falls im laufenden Jahr nicht� zur Aus�zahlung kommenden Beträge ist in den Voran�schlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 339-GPZ, P 62) Der Ankauf von PAM�Sto-rage�Lizenzen mit Gesamtkosten in der Höhe von 16 200 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Jahr 1999 ent�fallende Betrag von 3 240 000 ATS ist im Voranschlag 1999 durch den gleichzeitig bean�tragten Zuschusskredit (siehe Antrag MA 14 � 1915/1999) auf Haushaltsstelle 1/0162/070 bedeckt. Für den Restbetrag von 12 960 000 ATS ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 281-GUV, P 63) Der Beitritt der Stadt Wien zur Organisation "Wasserverband Südliches Wiener Becken" ab dem nächstmög�lichen Zeitpunkt wird genehm�igt�. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen des Verbandbeitrags bis zu 20 % (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der vor�genannten Organisation nach eingehender Prü�fung in den Folgejahren durchzuführen.





Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden:


Postnummern 40, 9, 15, 54, 51, 52, 53, 56, 57, 41, 43, 49, 1, 4, 6, 58, 26, 27 und 29.





Berichterstatterin: GR Petra Bayr


 7. (PrZ 319-GUV, P 40) Das Klimaschutzprogramm der Stadt Wien (KliP) wird zustimmend zur Kenntnis genommen.


Berichterstatter: GR Dr Andreas Salcher 


(PrZ 252-M07, P 9) Der Wiener Prater Veranstaltungs G.m.b.H. wird eine Subvention für das Jahr 1999 in der Höhe von 700 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist.





Berichterstatterin: GR Inge Zankl 


(PrZ 258-M07, P 15) Dem Verein der "Freunde von Joe Zawinuls Birdland" wird laut Magistratsbericht ein Baukostenzuschuss für das Jahr 1999 in der Höhe von 10 000 000 ATS gewährt, der auf Haus�haltsstelle 1/3240/776 zu bedecken ist.


(PrZ 2831/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend Förderung von Jazzklubs, wird dem GRA für Kultur zugewiesen.


(PrZ 2832/GAt/99) Der Beschlussantrag der GRe Gert Wolfram, Mag Heidemarie Unterreiner, Susanne Kovacic und Frigga Wicke, betreffend Förderung von Jazzklubs, wird dem GRA für Kultur zugewiesen.





Berichterstatter: GR Friedrich Strobl 


(PrZ 165-GFW, P 54) Den nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen werden Beiträge bzw sonstige Subventionen von 6 442 649 ATS ge�währt, und zwar:


Haushaltsstelle 1/0600/757   


Volkshilfe Wien                         236 900 ATS


Haushaltsstelle 1/0600/777   


Verein Auftakt, Dienst�


leistungen für Menschen


mit Behinderungen                   4 970 212 ATS


Haushaltsstelle 1/0600/777   


Verein Jugend am Werk              453 782 ATS


Haushaltsstelle 1/0610/757   


Verein Therapiezentrum


für halbseitig Gelähmte               350 000 ATS


Haushaltsstelle 1/0610/757   


Verein Österreichische 


Blumenwerbung                         181 755 ATS


Haushaltsstelle 1/0610/757   


Österreichische Aktion


für 0,0 Promille                           150 000 ATS


Haushaltsstelle 1/0610/777   


Sigmund Freud�Gesellschaft      100 000 ATS


                                                 6 442 649 ATS


(Über die Subventionsposition "Volkshilfe Wien" sowie über die restlichen Positionen wird getrennt abgestimmt.)


(PrZ 2833/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Ersatz der öffentlichen Haussammlung, wird abgelehnt.





Berichterstatterin: GR Dr Elisabeth Neck-Schaukowitsch 


(PrZ 163-GFW, P 51) 1) Für den Ankauf von Installationsmaterial für Sanitär und Heizung wird der Österreichischen Evangelischen Allianz eine Subvention im Ausmaß einer einmaligen Zahlung von 500 000 ATS gewährt. 2) Die Magistratsdirektion � Hilfs� und Sofortmaßnahmen wird ermächtigt, mit der Österreichischen Evangelischen Allianz �
einen Vertrag abzuschließen.


(PrZ 2834/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Martina LUDWIG, Ingrid Lakatha, Barbara Schöfnagel, Jutta Sander und Mag Alexandra Bolena, betreffend finanzielle Unterstützung der Stadt Wien für die Anschaffung und Einrichtung einer mobilen gynäkologischen Ambulanz zur medizinischen und psycho-sozialen Betreuung von Frauen und Kindern im Kosovo, wird angenommen.





Folgende zwei Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Friedrich Strobl


(PrZ 160-GFW, P 52) Dem Wiener Institut für Internationale Wirtschaftsver�gleiche, 1, Oppolzergasse 6, wird entsprechend dem im Entwurf vorgelegten Förderungsvertrag ein Zuschuss in Höhe von 3 413 000 ATS zum Projekt "Countdown" gewährt. Der auf das Verwaltungsjahr 1999 entfallende Betrag in Höhe von 1 963 000 ATS ist auf der Haushaltsstelle 1/0103/728 bedeckt. Für das restliche Kostenerfordernis in Höhe von 1 450 000 ATS ist im Voranschlag der Folge�jahre auf Haushaltsstelle 1/0103/728 Vorsorge zu treffen.


(PrZ 161-GFW, P 53) Dem Verein zur Förderung der rechtlichen Ostkompetenz, 7, Museumsstraße 7, wird entsprechend dem im Entwurf vorgelegten Förde�rungsvertrag ein Zuschuss in Höhe von 2 676 000 ATS zum Projekt "Center of Legal Competence" gewährt. Der auf das Verwaltungs�jahr 1999 entfallende Betrag in Höhe von 1 338 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/0103/728 bedeckt. Für das restliche Kosten�erfordernis in der Höhe von 1 338 000 ATS ist im Voranschlag der Folgejahre vorzusorgen.





Berichterstatter: GR Peter Juznic 


(PrZ 169-GFW, P 56) Die Änderung der Richtlinien der Nahversorgungsförde�rungsaktion im Sinne des Magistratsberichts, die neuen Förderungs�richtlinien, geltend ab 1. Dezember 1999 bis auf weiteres sowie die Beauftragung des Wiener Wirt�schaftsförderungsfonds mit der Abwicklung der Aktion werden genehmigt. Für die Ver�rechnung der Zuschüsse ist in den Voranschlä�gen der Folgejahre budgetäre Vorsorge zu treffen.





Berichterstatter: GR Friedrich Strobl 


(PrZ 171-GFW, P 57) Die Stadt Wien gewährt dem Wiener Wirtschaftsförderungs�fonds zur Finanzierung des Ankaufs von Liegenschaften ein zinsenfreies Darlehen in Höhe von 135 000 000 ATS. Die Rückzahlung dieses Darlehens erfolgt nach Maßgabe des Eingangs an Verkaufserlösen beim Fonds aus der Veräußerung von Grundstücken. Der Magistrat wird ermächtigt, die näheren Dar�lehen�sbedingungen festzusetzen.





Berichterstatterin: GR Helga Klier 


(PrZ 277-GUV, P 41) Die MA 33 wird ermächtigt, die Vereinbarung mit der Wiener Stadtwerke� � WIENSTROM GmbH. vom 31. März 1999 über die Bereitstellung des Netzsystems und die Lieferung elektrischer Energie für die öffent�liche Beleuchtung in Wien abzuschließen.


(Die in Verhandlung stehende Postnummer 41 wird zur Behandlung der Dringlichen Anfrage um 16.00 Uhr unterbrochen.)





 8. (PrZ 2769/MDGF/99) Die Dringliche Anfrage der GRe Susanne Jerusalem und Mag Maria Vassilakou sowie Freundinnen und Freunde, betreffend Drogenrazzia im Gesellenheim Zohmanngasse und das Verhalten der Stadt Wien gegenüber Heimleiterin Ute Bock, wird von GR Susanne Jerusalem begründet und von Bgm Dr Michael Häupl mündlich beantwortet und anschließend eine Debatte abgeführt.


(PrZ 2835/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Maria Vassilakou und Susanne Jerusalem, betreffend Aufnahme von Migrantinnen und Migranten bei der Wiener Polizei, wird abgelehnt.


(PrZ 2836/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Maria Vassilakou und Susanne Jerusalem, betreffend Schaffung einer "Clearingstelle" zur Betreuung minderjähriger unbegleiteter Asylwerberinnen und Asylwerber, wird den GRAen für Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.


(PrZ 2837/GAt/99) Der Beschlussantrag der GRe Michael Kreißl, Heinz Christian Strache, Dr Helmut GÜNTHER und Johann Römer, betreffend Disziplinarverfahren von Frau Ute Bock, Heimleiterin des Gesellenwohnheimes der Gemeinde Wien, wird abgelehnt.


(PrZ 2838/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Susanne Jerusalem und Mag Maria Vassilakou, betreffend minderjährige unbegleitete Asylwerber, die sich in voller Erziehung der Stadt Wien befinden, wird abgelehnt.


(PrZ 2839/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Susanne Jerusalem und Mag Maria Vassilakou, betreffend Frau Ute Bock, Leiterin des Gesellenheimes Zohmanngasse, wird abgelehnt.


(PrZ 2840/GAt/99) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Susanne Jerusalem und Mag Maria Vassilakou, betreffend Kampagne gegen Ausländerfeindlichkeit und Rassismus, wird dem Bürgermeister sowie dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.





(Die Debatte über die Postnummer 41 wird um 18.45 Uhr wieder fortgesetzt.)





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Paul Zimmermann


(PrZ 287-GUV, P 43) Laufende Arbeiten am öffentlichen Versorgungsnetz März 1997 bis Februar 2000, Erd� und Baumeisterarbeiten; Rohrlegerarbeiten; Vertragsänderung des Kontrahentenvertrags (Laufzeitverlängerung) (Beilage �Nr 199/99).





Berichterstatter: GR Andreas Schieder 


(PrZ 606-GWS, P 49) Der Abschluss eines Baurechts� und Di�enstbarkeitsbestellungs�vertra�gs mit der CALG Gam�ma Grundstücksverwaltung GmbH an dem Grund�stück �
67/17, in EZ 71, KatG Meidling, zu den im Bericht der MA 69 vom 27. September 1999, Zl MA 69-3-T�12/16/97, ange�führ�ten Bedingungen wird geneh�migt.





Folgende zwei Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Franz Ekkamp


(PrZ 165-GIF, P 1) Die Änderung des GRB vom 24. Mai 1991, PrZ 1174/91, in der Fassung des GRB vom 14. Oktober 1994, PrZ 2826/94, laut vorgelegtem Entwurf, wird genehmigt.





Berichterstatter: GR Harry Kopietz


(PrZ 273-GJS, P 4) Für die Überdachung des Hanappistadions in 14, wird ein Betrag in der Höhe von 69 640 000 ATS auf Haushaltsstelle 1/2620/050 genehmigt.





Berichterstatter: GR Harry Kopietz


(PrZ 304-GJS, P 6) Der nachstehend angeführten Sportorganisation wird aus den Sportförderungsmitteln 1999 folgende Subvention gewährt:


Start�Produktion Werbe� und MarketinggesmbH


für die Durchführung des


1. Vienna Inline�Marathons     1 000 000 ATS


Die finanzielle Bedeckung für diese Subvention ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 gegeben.





Berichterstatter: GR Gerhard Kubik 


(PrZ 318-GJS, P 58) 1) Für die Durchführung des Events "World Sports Award of the Century" wird der Hubert Neuper Team GmbH ein Betrag in der Höhe von 16 500 000 ATS als Anteil der Stadt Wien genehmigt. Dieser Betrag kann auf der Haus�haltsstelle 1/2020/757 bedeckt werden. 2) Da die genannte Ausgabe im Vor�anschlag 1999 nicht vorge�sehen ist, wird eine außerplanmäßige Ausgabe in der Höhe von 16 500 000 ATS genehmigt, die auf dem Ansatz 2020, Sportamt, unter der neu zu eröffnenden Post 757, Laufende Transferzahlungen an private Institutionen ohne �Erwerbs�charakter, verrechnet und in Mehreinnahmen auf dem Ansatz 0150, In�formation und Öffentlichkeitsarbeit, auf den Posten 817, Kostenbeiträge für sonstige Ver�waltungsleistungen (5 420 000 ATS), 828, Rück�ersätze von Ausga�ben (2 480 000 ATS) und 829 001 � Verschiedene Einnahmen (1 200 000 ATS), und in Minderausgaben auf dem Ansatz 0150, Information und Öffentlichkeitsarbeit, auf den Posten 401, Wirtschaftsgüter des Umlaufver�mögens (1 700 000 ATS) und 620, Transporte (400 000 ATS) sowie in Minderausgaben auf dem Ansatz 2720, Volksbildung, Post 757, Laufende Transferzahlungen an private Institutionen ohne Erwerbscharakter (300 000 ATS) und auf dem Ansatz 2201, Berufsbildende Pflichtschulen, Post 010, Gebäude, Manualpost 140 (5 000 000 ATS) bedeckt werden kann.





Folgende drei Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Johann Driemer


(PrZ 343-GPZ, P 26) Plan Nr 6935K (Dekret): Abänderung des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Triester Straße, Troststraße, Gußrie�gelstraße und Raxstraße im 10. Bezirk, KatG Inzersdorf Stadt und Favoriten (Beilage �Nr 207/99).





Berichterstatter: GR Dkfm Dr Ernst Maurer 


(PrZ 367-GPZ, P 27) Plan Nr 7036: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Landgutgasse und Linienzug 1�5 im 10. Bezirk, KatG Favoriten (Beilage Nr 208/99).





Berichterstatter: GR Christian Oxonitsch


(PrZ 293-GPZ, P 29) Plan Nr 7207: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Oberwieden�straße, Rosenackerstraße, Spinozagasse, Rosen�ackerstraße, Steinmüllergasse, Sandleitengasse und Wilhelminenstraße im 16. Bezirk, KatG Otta�kring (Beilage Nr 187/99).





(Schluss um 19.23 Uhr.)
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